
Intelligenz - Zslatt zur Naibacher Leitung

Nottnerstag Ven e. J u n i 1833.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 635. (2) I . Nr. 9.4.

E d i c t .
Asse Jene, die bei dem Verlasse des zu Klcin.

lack verstorbenen Anton Noulan, aus »ras immer
füc einem Nechtsgrunoe einen Anspruch zu machen
gedenken, haben selben bei der dlehfaNs auf 0en
2. Ju l i l. I . , flüb 9 Uhr, vor dlescm Gerichte
anberaumten Tagsaßung so gewiß anzumelden,
rridrigcns sie sich die Folgen ces §. 6,4 b. G- B .
selbst zuzuschreiben haben werden.

Bczlrlsql-riHt ^eirc lderg am 17. M a i ,833.

Z. 66,. l2) Nr. 925.
Von dem Bezirksgerichte der Staalsdecrschajt

Sittich wird betannt gcmacht: lZs sei auf Ansuchen
des Johann Valentin von Pottos, indie executive
Feil^lclung der dcm M a r t m Anschlovar gehorlgen,
in Zulsa, 5lî > Haus Nr. 2 , liebenden, ter lobl.
lZameralderrfch^ft öandst aß. 5i»I) Ull). N r - ^ , zinS»
tluren Hübe und des Zuqchörs, liegen nnt oem
Ultbelle vom 20. Februar'ij2c>, bcdauptetcr, 55u ft.
uno 5 û o Zinsen, seit 9. März 1624- vonn K l ^ s -
und O,r>.cutwnslostcn gerriNigct, uno ,»r Vornah»
me delsciden 0lc elfte Tagsahuug auf den 2^. Ju -
n i , die zweite auf dcn 24. Jul i und die drlicc auf
den 24. August l. I . , jecerzeit Flich um 9 Uhr,
var diesem Bezirssgerichte mit dem Bc;faße dc»
stimmt worden, daß, faliS obige Hübe be« 0er er-
sten und zweiten Licitation um den Sctayunqs-
werth pr. 625 ss. 5 kr.,oter dalüder an Mann nlcht
angebracht werden konnte, selbe bei der dlilten
auck unter dem Schähungsbltcage hinlangegeden
werden rrürde.

Wozu die Kaustustia/n zu erscheinen mit dem
Beisaye cingeladin weroen, oaß sie o»e Schäymig
und Licilationsbcd'ngnisie täglich in den gewöhnli-
chen Amissiunden hier cmseben sönnen.

Bezlllsqecicht Staalöherischaft Stttich am 24.
M a i ,Ü53. ^

H. t)ä2. (2) Ns. 1,33.
G d i c t.

Von dcm Bcziltegerichte Krupp wird hiemit
öffentlich fund gemacht: Es feo auf das Ansuchen
dcS ^l'zicssqelichtes Neisniß, als MalhiaS Prag.
N'tischcn PupMar-Ins?an, < in l>ie Reossuniirung
der, mit dcm dicßgcrlchlliäen Bescheide vom , , .
Jänner i 6 3 i , .^. 56 den'il^igtcn, und in Folqe
eincö anhängig gemachten Prozesses scstirlcn cxccu-
liven Feilbietung ecr. dem Sxccuten Johann
«potscb von Bertatfcha achörigcn. gerichlllch auf
7c>5 st. 40 tr. M . M . geschätzten fahrenden und l u -
genden Güter , wegen aus dcm qelichrllchen Ver-
gleiche vom 28 Februar 1L17 schulrigcn 600 st.
M . M . sa,v,mt Intelesscn und Unkosten g willi«
»et. und sind hiczu dtei Feildietunqslaqsahungen,
die elste auf dln 21. Jun i , die ^reitc auf den 22.

J u l i und die dritte auf den 22. August l». I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis ,2 Uhr , und
Nachmittags von 3 bls ti Uhr, in I.ocu der obge»
dachten Güicr zu Vcrlatscta, mit dem Beifaye
bessimmt worden, dasi, wenn diese fahrenden und
liegenden Guter wetcr bei der clstcn noch zweiten
Fci!dietunftstaa.sab^lig um den Lchähungewert!)
oder darüber an Mann gebracht weiden, dieselben
bei der diitten und lchlen Feilbietungstaqsayung
auch unter demselben hintangegeben werden wür-
den.

Wozu alle Kauflustigen m<t dem Beisahe
vorgeladen werden, dah die dießfalNgen Licita»
tionvdcdingnisse täglich während den Amtsstunten
hierorts ein^escben werden sonnen.

Blzirlöa.ericht Krupp am ib. Ma i ,635.

Z. 69^. (2) N r . 55 i .
l3 t> i c f.

Al^e Jene, welche auf den Verlaß des zu
Natschoch am 26. October ,632 mit Hinterlassung
eincö Testaments verstoibcnen Franz ^oscheN, Bür»
qers un? Krämers kafelbii, einen wie immer gear«
teten Anspruch zu machen rerrneincsi, oder zu scl«
chen ktiras schulden, haben bei der am 3. J u l i
d. 3 - , früd um 9 Uhr, in diesei GcriÄlslanzlei be»
stimmten L^uikanons» und Abdantlungstaasaz«
zunq um so gewisser zu erscheinen uni> ihre Kor«
derungen geltend t'aiz tyun, als sie sich indriqens
die Folgen dcS §. 814 b. O. B . , selbst zuzuschrei«
ben haben werden.

Bezirksgericht Tavenstein am 24. M a i i85Z.

Z?ö64. (3) ^ ^ I . Nr. 767̂
E d i c t .

Von dem Bezittsa,elichte Weirclber-; wird
fund geqeben: Os feo üdcr Ansuchen der b-ric,:a
Möglicsch von Großgupf, in dle «xccutioe Feilbie«
tung der, tcm Johann Virant gchörioen, dem
lödl. Gute L'chtenberg. Rect. Rr . / i , zinsbaren,
sammt Wohn- und Wlltdschajtögebäuden auf
inög f l . 3)i. M.gcschäoten hubrealitär, rann des,
auf 94 si. ,3 fr. M . M . betheuerten Modi larS,
l)uiitt<) schuldiger 3oo st. c. «. c. gewiliisset, zu
dicstm (Kndk drei T i r nnne , als: der ^7. J u n i ,
17. J u l i und ,9, August ». I . , jederzeit Vor»
mttla^s urn 10 Uhr w I^occi Grcßgupf mit dem
Anhange festgesetzt, daß c,e Reamäc und tas Mo«
bilare dci der ersten uni> zweiten Feilbiltungttag»
faßung nur um odcr über den Echähwttth, bei
der crttten Feilbietung aber auch unter temstl»
den dintanqcgebcn werden wird.

Die Kauflustigen werden zur zahlreichen S ^
säen'.ung mir tcm Ncifaße eingeladen, daß taö
Schadungspl-orocoN, dil L,cil°tionsbcdinanisse und
der Grundbuchscxcract täqlich in diesiger AmtSsani»
lei eingesehen werden tonnen.

»eznlsgericht Weixelrerg om ,7. Mai »b33
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Z. 683. (3) Nr . 2^3.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß deg zu
2reul0olf am »o. September 1ÜZ2 m't hinterlas»
sung eines Testaments verstorbenen Johann Pa>
pefch, vulßo Anschul, aus was immer für einem
Rechcsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, over
zu solchen elwas schulden, baden zu der von o,esem
NezirkSgerichle auf den 4- Ju l i l355, Vormittags
um 9 Uhr angeordneten ii«quidallons » und Ab»
handlungs.Tagsahung bei den Folgen deb §. U i4
d. G. B . zu eischelnen.

Bezirksgelicht ^avenstein am 20. Apri l t833.

Z . 6L9. (3) Nr . 7 »3.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wi ld biermit
allgemein kund gemacht: Os scie in Folge «Scsuch.
schreibeng des löbl. BezirtSgenchlS Hchneeberg oom
ä. März 0. I . , Nr . t i L , zur Vornahme der mit
Bescheide vom 4. bes nämNchen Monats bcwi!l,g-
len rcassumuten erecullven Vcittcigerung der,
0em Lucas Kcaiz von ör^v eigenthümlich geholi.
gen, auf 928 f i . M . M . gerichtlich geschätzten Rea-
l i täten, wegen dem Aoton Saonz von Oberreifen-
herg, noch schuldigen 36 fl. 3g kr. c. 5. c. drei
neuerliche Termine, nämlich: oer erste auf den
12. J u n i , der zwette auf l>en »5. Ju l i und der
dritte auf den ,9. August I. I . , jedesmal V o l m i t .
lags um to U D l , lm Orte der Realuät zu Hirib
mi ldem Be<sage bejiimmt worden, daß, »venn
ebcngenannte Nealnät bei dcr ersten und zweiten
Feilblelungstagsayung um den Schätzungswerts
sder darüber nickt an Mann gedracdl werden tonn»
l e , bei der dcttten auch unter demselben hintange»
geben werden würde. Wozu alle KaustusNgen zu
erscheinen hicmlt emqeladen sind.

VczirlSgericht Neifniz den 22. Apri l »833.

Z. 668. (3) N r . ,278.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird bier,
mit aNgemein kund gemacht: Es se,e auf Ansuchen
deg Franz Dejack von Ral t tn iz , in die erccutive
Nersseigelung der, dem Mathias Kren eigenthüm.
lichen, zu Maasereben liegenden, dem lödl'chen
herzl?a.thu,ne (soltschce unterstehenden Realität
sammt Wohn- und Wirthschastsgedauden, wegen
schuldiger 40 ss. M . M . c. ». c. gewilliget, und
zur Vornahme derselben der Ta^ auf den »0. Zu«?
n i l . I . , vormittags um »0 U!)l< im Orte Maaöe«
leben mit dem Ieisaye bestimmt worden, daß, wenn
ebcnqcnannte Realität an dicsem '^age um den
SchäVungswerch pr. io5 st. M . M . nicht an Mann
gebracht werden tonnte, solche sodann dem Execu-
t ionMhrer um den Lchä^ungswerch eingeantwor»
let werden wird.

Bezirksgericht Rcifniz den 22. Apri l i553.

Z. 692. (2) Nr . 459.
S d i c t .

3ur Erbebunc, des Activ . und Passivssan«
des des am »5. Ju l i »626. zu Sckusche, »b ' " l e -
5t3ta verfiorbenen Tbomas Pogatscher, isi die Tag»
sahuns auf den ». J u l i l . I . , Nachmittags 5 Uhr,
ln tiefer Terichtötanilei beltimmt worden.

Es haben demnach alle Jene, welche auf den ge«
dachten Verlaß entweder eine Forderung zu stellen
baden, anaangen, oder zu solchen elrvas schulden,
zur Anmeldung oder Liquidirung bei Vermeidung
der Folgen des §. 9>4 d. G. B . hiezu zu erscheinen.

Neziltsgencht Kreutdeig am 5. M a i ,552.

H. 70z. (2)

V o r r u f u n g s - E d i c t .

Von dcr k. k. Beziitsobrigfeit Landstraß wer»
den jene Burschen, rrelche sich über hinauK ertheil«
te Bolladungs » Zetteln zur Reklutirung am 28.
M a i l . I . nicht gtstclit haden, bicmit aufgefordert,
binnen längstens 4 Monaten a llatu allhicr vorzu-
kommen, und sich über ihr Ausbleiren zu rechtfer«
tigen, rridligcns sie alS Rekrutirunasflüchtlinge
nach den bestehenden Vorschriften behandelt wer»
den würden. Diese Individuen sind folgende:
— Anton Snsanitsch von Unteroobrava, Haus.
Nr . » , l l) Jahr a l t ; Franz h l iba r , von heiligen
Kreuz. Nr . , 5 , 19 Jahr a l t ; Andreas I v a n , ,
aus 3iuhd°lf , Nr . i , ,9 Jahr a l t ; Ma r t i n Zot«
lerttscl), Nr. 42 , aus Nuhdorf, ,9 Jahr a l t ;
Johann Quartuch, Nr. 6 , aus Postenawas, ,9
Jahr al t ; Georg Golobitsch, Nr . 3 , von Trolnu.
n ig, ,9 Jahr a l t ; Franz Golob, Nr. 6 , von Al«
tendorf. ,9 Jahr a l l ; Mar t i n Z immermann,
Nr. 3 , von Dobrauza. 19 Jahr a l t ; Johann
W)sfte, Nr . 2, von Obermacharouz, »9 Jahr a l t ;
Fran, Goren,. Nr. 2 , von S t , Maram, ,9 Jahr
a l t ; Georg Bukovinsl i , Nr . , 6 , von Kor i rno,
19 Hahl üt t ; Josepd Kumlanz, Nr . 5 , von hei.
llgcn Kreuz, 19 ^ahr a l t ; Mathias llnetitsch,
Nr. 2 , von Postenavah. 2a Jahr a l t ; Johann
l<2tech, Nr. », von Unter«Sel!a, 20 Jahr a l t ;
Franz Gcadeg, Nr . 6 , von Sajov iy , 20 Jahr
a l t ; Mar t i n Sappann, Nr . 2 , von Altendorf,
2« Jahr a l t ; Peter Gorenz, Nr. »4, von Alten«
dorf, 20 Jahr a l t ; Anton Zosleritsck, N r . » , von
Gcudle, 20 Jahr a l t ; Johann Jordan, Nr. 9 ,
von Grüble, 20 Jahr a l t ; Josevh Seunig , Nr .
3 t , von Oitraa, 2c» Jahr a l t ; Fran, Welle, aus
«^traine. Nr. 3 , 2a Jahr a l t ; Josep!) Thomsche,
Nr . ll, von Globotschiza, 2a Jahr al t ; Georgs
K ime l , Nr. 9 , von Kor i tno, 20 Jahr alt? Io»
seph Gerdovilsch, Nr . 6. von Ncueolf , 2a Jahr
a l t ; Jacob Ial louz. Nr. 4 , aus ^ tankou , 2a
Ichr a l t ; Ioscph Ivanz , Nr. , , von Nuhdorf ,
2» Jahr a l t ; Franz Koren, . Nr . 10, von Ober.
vooeniy, 2l Jahr a l t ; Mathias Kuchar, Nr. 9 ,
auS D ö l l , 2t Jahr a l t ; Georg Koschat, Nr . 2 3 ,
auS Ostrog, ?.l Jahr a l t ; Michael Ranguß, Nr .
19, von Drama, 2 i Jahr a l t ; Joseph Pracb,
Nr . ^ '^ auS Drama. 2» Jahr a l t ; Johann Go»
renz, Nr. 25, von Oberfeld, 24 Jahr a l t ; Jacob
S'montschltsch, Nr . 3 , aus Michau, 24 Jahr
a l t ; Anton Kovatfchitsch, Nr . 1 , von Untermg»
charauz, 28 Jahr a l t ; Johann lAorenz. Nr . 2 ,
von Oberfeld. 29 Jahr a l t ; Michael Gorenz,
Nr. 25, von Oderfelo, 29 Jahr a l t ; Franz Go<
nscheg, Nr. 4«, von Obe'lfelt, , 3» Jahr a l t , un)
Georg Kodoritsch. auS WerdoussawaK , Nr. 5 ,
32 Jahr alt. — K. K. Bezilksodligkeit Lantstlsß
am 3a. M a i »553.
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Z. 695. (2) Nr. 737.
G d i c t a l ' V o r l a d u n g .

Von der Bezirlsobriglcit Herrschaft Ponovilsch im Laibacher Kreise, werden nachfolgende
militärpft'chtige Individuen, als:

Post- Tauf . und Zuname ^ ^ ' ^ Geburtöort Ursache der Borladung

^ ' jähr

1 Dionysiuö DoladeNa »8i3 Trieft, auferzogen in Wor>
negg Rekrutirungsssüchtling >

2 Matbias Resorscheg ,8»3 Tlatschenze dclto
I Joseph Grum ,Ll3 Töplih dclto
4 Antreas Bervar .6iZ Pod^rey detto
5 Martin Dolimscheg ,8,3 Zhebine ohne "Pah abwesend
6 Iostph Laulln »Ll» Worje Retrutirutigsftüchtling
7 Paul F'ff iät2 Triefi, auferzoqen in Wor-

negq detto
6 Ianaz Pirz ,8l2 Grahdorf delta ^
9 Georg Kramer i8»2 Podlrey ohne Paß abwesend

lo Anton Alps >6i» Tr i t f i , aufelzogen in Wor»
negg detto

»» Joseph Dollinscheg 1L03 Zhebine detto
biemit vorgeladen, sich längssenS in drei Monaten, von heute an , so gewiß persönlich in der hiesi«
gen Amtslanl le i einzusinden und idr unbefugtes Ausbleiben zu rechtfertigen, rviorigens sie nach
den allerhöchsten AussvanderunyS^Geseyen behandelt werden würden.

BezirtSobliaseil Ponovitsch am 26. M a l »633.

Z . 696. (2) Nr . 553.
G d ', c t .

Von dem Bezirksgerichte Weissenfeis zu K ro .
nau wird fund gemacht: Os sei über Ansuchen der
M a r i a Kradina von Dröschiß. wider Johann Ko t t ,
nia von Kronau , wegen schuldigen 25 ss. (^. M .
c. 8. c , in die executive Feilvietung der »em Ley,
tern gehörigen, der Herrschaft Weissenlels, 5ul)
Uc^. N r . 283, dienstbaren, sammt dem Wies« und
Waldgrunde Pischanza, gerichtlich auf 5oo f l . C.
M . , «eschäßten Kaische zu Kronau, haus Nr. 6 3 ,
gerviNiget. und zu deren Vornahme der erste Ter-
m m auf den 26. Jun i , der zweite auf den 29. Iu»
l i , und der dritte auf den 2g. August l. I . jedes»
mal Vormittags um 9 Ubr in I^nca der Realität
m i t dem Neisaye angeordnet worden, daß, i m
Fasse der Verkoufsgegenstand weder bei der ersten
noch zweiten Feilbietung um den Echähungsbetrag
oder darüber an M a n n gebracht werden könnte,
solcher bei der dritten auch unter demselben hintan,
gegeben werden würde.

Bezirksgericht Weissenfels am ' 7 . M a i ,635.

Alle Jene, die auf den Verlaß des, am 23.
Apri l d. I . , zu Maist rana, mi t Hinterlassung ei«
nes mündlichen Testaments verstorbenen KaischlerS,
Lucas Lu r , aus was immer für einem Rechts,
«runde Ansprüche machen zu können vermeinen,
haben zur Anmeldung und Darthuung ihrer For-
derungen bei der hierzu auf den ». I u l i l . I . , Bor«

mittags um 9 Uhr vor diesem Gerichte angcord«
neien Tagsahung so gewiß zu erscheinen, als sie
fich widrigens die, §. 6,4 b. G. B . ausgedrückten
Folgen selbst zuzuschreiben hätten.

Bezirksgericht WeissenfelS am 25. M a i , 8 5 3 .

Z. 690. ^ )
Nachricht.

Am 10. Juni l 8Z3 , Vormittags um g
Uhr, wird dcr, der Kürschnerzunft von Laibach
gehörige zwe i D r i t t e l Garben-und Jugend-
Zehend in den beiden Ortschaften S t . Jacob
und Podgoritz, bei dem Hrn. Or-. Joseph Orel
zu Laibach auf mehrere Jahre verp^tet . Pacht-
lustige können die dießfälligen Bedingnlsse eben«
daselbst einsehen. ^ ^ _ _ ^ _ ^

3- 67Z. (3)

Ein Practikant
uon solider FamMe, 16 bls 17 Jahre a l t ,
mit eirier schönen Handschrlfc versehen, und
der windlschen Sprache kündlg, findet in l i -
ner Kreisstadt Stevermarks, in einer Tuch-
und Currentwaaren-Handlurig Play.

Das Nahne üb^r dle Aufnahms-Beding-
mffe erfragt man bei Herrn S e b a s t i a n
Friedrich in Laibach.
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Es ist erschienen und in der I g n a z A l.
Edlen v. K le i n m ay r'sch?n Buchhandlung in

Laibach, neuer Markt , N r . 221, zuhaben:

D i e sechste, abermals viel vermehrte und
verbesserte Auflage

d e s

Allgemeinen österreichischen
oder neuesten

NMiener AecretärV,
f ü r

alle im Geschäfts- und gemeinen Leben, so wie
in freundschaftlichen Vevhältmsscn vorkommen-

den Falle.
E i n u n e n t b e h r l i c h e s

NanÄ- und Utlfsuuui für Jeder-
mann.

ssnthliltcnd
Eine theorctlsäi »pracuschc Unlöitung zur Vcrfas»
sung aller Arten von Aufsätzen, zu Gcschäftä-,
H^ndlungs- uno freu»eschc»fttichen Briefcil sammt

Ti tu laturen;
f ^ r 11 c r :

Eingaben an Seine Majestät ; Gesuche, Vorstellun-
gen und Berichterstattungen an die Landcsbehorden in
verschiedenen Fäl len; das gerichtliche Herfahren in und
außcr Streitsachen; das Nothwendigste der gemeinen
Staats- und ^andwirihschafcs.^icchnungs.Wl^enschaft
und Buchhaltung, alles durch Formularien erläutert;
dann ein? vollständige Mi'u^-Tadelle und Angabe des
Längen- und Flächenmaßes! Gewichtsucrgleichungen,
Interessen - Berechnungen; die österreichischen Staats -
papiere, Scainpel-Tariff und Repeccorium; ferner
Häuf- , M i c t h , Pacht-, Tausch-, Leih.-, B a u . und
Gesellschafts Contracts, Verträge, Schenkungsurkun-
den, Testamente, Vollmachten, Cejsionen, Schuld-
scheine, Wechsel, Anweisungen, Empfangscheine, Zeug-
nisse , Reverse, Fassionen, Heiraths- , Geburts-, To-
des^ und andere öffentliche Anzeigen über mancherlei
Vor fä l le ; Aufsätze in Stammbücher und Grabschrif-
ten; dann die vorzüglichsten Zollgesetze; eine Anwei-
sung zum Corrigiren der Bücher; Belehrung über
mehrere gemeinnützige Anstalten; Post-Tariffe mit dem
dazu erforderlichen Meilenweiser durch die ganze öster.
reichische Monarchie, zur Berechnung der Postgebühr
,en ; die E i ' ^ h r t s - und Stadtpost'Gegenstände, u, s. w.

E !' ? l ! ch

eine kurzgefaßte dcmsche Sprachlehre mit ge-
drängtem Wörterbuche.

Von

Andreas OnZelhart,
Oicononüe-Controller der k. k. odersten Hof 'Pos t -Vcr -

waltung.
Sechste, abelmals viel vermehrte und verbesî r»

te Auflage.
M i t einem Titelkupfer, gr. 3. W i e n , i523.

P r e i s : ungebunden 2 ft. 4s kr. (5. M .

Galletti's allgemeine Weltkunde, oder geo-
grapblsch.staiistisch-historisch« Uebevs,chc aller Länder,
i i l Rück^cht ihrer L ^ e , G löße , Beuulkerinig,
Culcu». vo^nglichuetl S t ä d l « , Versassilüg u>,!>
Natio!,>,!kc^f!:; nebst einer Skizze der aller» und
«»«elN Gtlchichte. E in Hülfsmittel beim L l u l i u m

der Tigesgeschichte für denkende imd gebildite ?e«
str. 71« vermehrte und verbeffevte Auflage. Lexikon»
ä. (6Ü7 Seite») Pesth, i 3 3 l . drosch. 4 st.

A u c h ist z u h a b e n :
D i e

N a c h f o l g u n g
d c r

JunVfrau'Maria
nach

dem Muster
dcr Nachfolgung Jesu Christi IK01U2L a Xom-

Grätz, l8ZZ. sauber gebunden ^8 kr. ungebb. 40 kr.
A p p r o b a t i o n .

D e r Verfasser oeö Wer teö 3l a cd f o l g u n g d e r
h e i l i g ! i e n J u n g f r a u , nach d e i n M u s t e r
d e r N a c k f o l ^ u n g I e su (ä h r i st i , folget der
Muccer Gottes in den velschicdcncn l lmstäuden
ihrcg Lebens, er zeigt den M ä u ' i ^ e n o,e Oesin«
nungen , rvelcke f i^ beseelt dabe»,, oie Tugenden
welche ste auSqeübt h a t , uno ermähnet sie. sich
naä) diesem voNlommenen Muster bei jet-cm Urn»
stand ihres Betragens/ nach 0cn velscl.iedenen B e l ^
hälcnifsett, in rrelchcn sie sich turch l i e göttliche
Vo l f chung befinden mö^en, zu bilden. Dieses W e r t
hält so wohl gründliche als rührende Unl«lwe!sun>
gen in sich. D a s Licht der Wissenschaft ist dann
m i l dem Geiste dcr Gottesfurcht vereiniget.

Aeußerst wohlfeiles Wörterbuch der deut-
schen Sprache-

H a n d w ö r t e r b u ch
d e r

deutschen Kyrache
n a ch

I . , C. Adelung's großem Wörterbuche mit
Rücksicht auf den Gebrauch in Schulen,
besonders aber für Beamte und andere

Geschäf tsmänner bearbeitet
v o n

F .̂ N. Kchmiedrl.
2 Bände in 4 Abtheilungen, gr. L. Wien, ,823.

(1659 Seiten siark) 2 si. ,5 t'r.
Adeluog'S großes Wörrerbuch der deutschen S v r a .

chl ist für den Geschäftsmann zu weitllnchg. ,«>
sein kleines Wörterbuch selbst für Schüler zn ulivoll»
slandiq. Der Herausgeber hofft daher, d^ß geg^owär,
tige Bearbeitung wiükommen sein dürfte, da er ge«
sucht hat in Alisehuüg der Rechtschreibung. ' " l)er
Abänderung der H a u p t - , Bei« und Furwörcer, in der
Abil).mdlulig der unregelmäßigen Zeiiwöner und in
der Wortfügung dieses Handwörterbuch f"»' Lehrer un»
Schüler vorzüglich brauchbar zu machen; auch sind in
demselben jene Wör te r , welche in mahleren Bedeu»
tu„gen gebraucht werden, so wohl die verschiedenen
Btdeututigeii erklärt, als auch die sonst von einem
oder dsm andern Wort« abstammenden Red«nsarlen
bligefügt worde».


